
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Antrag auf Gewährung öffentlicher Finanzierungshilfen zur Förderung von Kleinstunternehmen 
und kleinen Unternehmen  
 
 

Lauf 2020 (Landkreis Aurich Unternehmensförderung 2020) 
 

Die Förderung richtet sich nach der Richtlinie zur einzelbetrieblichen Förderung produktiver 
Investitionen des Landkreis Aurich vom 04.07.2014 

 
 

1. Angaben zu der/ dem  Antragsteller/in: 
 

Name des 
Unternehmens: 

      

Straße/ Hausnummer       
PLZ / Ort.:       
Rechtsform:       
Gründungsdatum:       
Name 
Geschäftsführer/in 

      

Telefon:       
Fax:       
E-Mail       
Gewerbeanmeldung 
am/ zum: 

      

Wirtschaftsbereich: 
 Handwerk  Handel  Dienstleistung  Gastronomie  Freiberufler 

aus dem 
Gesundheitswesen 

Landkreis Aurich 
Wirtschaftsförderung, Kreisentwicklung 
Herr Orlik 
Fischteichweg 7 –13 
26603 Aurich 
 
 
 
 

 



Ansprechpartner/in  (falls abweichend von der/ dem Antragsteller/in) 
 

Name:       
PLZ:       Ort:       
Straße/ 
Hausnummer  

      Telefon:       

Fax:       E-Mail:       
Falls Steuerberater/in, Wirtschaftsprüfer/in, Unternehmensberater/in etc. beauftragt: 
Vollmacht beifügen! 

 
 
Ich/ Wir beantrage/ n die Gewährung eines Zuschusses aus Mitteln des Landkreis Aurich: 
 

 Für Investitionen in Sachanlagen (Ausgaben für Anlagevermögen) für  
 die Errichtung einer Betriebsstätte 
 

(Nettoinvestitionsvolumen > 15.000,00€. Es wird 
mindestens ein neuer Vollzeitdauerarbeitsplatz 
geschaffen) 

 den Erwerb einer geschlossenen oder von 
Stilllegung bedrohten  Betriebsstätte 
(Nettoinvestitionsvolumen > 15.000,00 Es wird mindestens 
ein Vollzeitdauerarbeitsplatz übernommen) 

 
 Für Maßnahmen, die geeignet sind, den überörtlichen Absatz zu erhöhen für  
(Nettoausgabe > 1.000,00€) 

 die erstmalige 
Teilnahme an einer 
Messe/ Ausstellung 
außerhalb des 
Landkreis Aurich 

 die Erstellung 
von Werbematerial 
in einer 
Fremdsprache 

 Fremdleistungen 
für die Erstellung von 
Marketingkonzepten 

 Fremdleistungen für 
die erstmalige Gestaltung 
der Homepage 

 Sprachkurse für 
Mitarbeiter 

 
 

Anzahl der beschäftigten Arbeitskräfte im Unternehmen 
Unter 10  10 bis 49  mehr als 49 MitarbeiterInnen 
 
Jahresumsatz 

 unter 2 Mio. €  2 – 10 Mio. €  über  10 Mio. € 
 
     Jahresbilanzsumme 

 unter 2 Mio. €  2 bis 10 Mio. €  über 10 Mio. € 
 

2. Angaben zum Investitionsvorhaben: 
 

 Investitionsort: 
 

Straße, Hausnummer       
Postleitzahl, Ort       

 
 



Beschreibung und Begründung des Vorhabens 
 
Bitte beschreiben und begründen Sie formlos die vorgesehenen Investitionen oder 
sonstigen Maßnahmen:  
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ggf. Anlage anfügen. 

 
 
 
3. Angaben zu Arbeitsplätzen 

 
Die Teilzeitarbeitsplätze sind anteilig zu der regelmäßigen betriebsüblichen oder tariflichen 
Arbeitszeit eines Vollzeitarbeitsplatzes zu berücksichtigen. (z.B.: 15/40 Wochenstunden = 
0.375).  
Die auf diese Weise für die einzelnen Teilzeitarbeitsplätze festgestellten Anteile sind zu 
addieren und in die Tabelle einzutragen. 
 

 Anzahl der vorhandenen Dauerarbeitsplätze vor Investitionsbeginn 
 

 Frauen Männer  
 Vollzeit Teilzeit Vollzeit Teilzeit Gesamt 
Dauerarbeitsplätze                               
Ausbildungsplätze                               

 
  
 Anzahl der zusätzlichen Dauerarbeitsplätze nach Ende der  Investition:  

 
 Frauen Männer  
 Vollzeit Teilzeit Vollzeit Teilzeit Gesamt 
Dauerarbeitsplätze                               
Ausbildungsplätze                               

 



4.    Ausgaben: 
   4.1  Angabe zu den geplanten Ausgaben 

 

 Art Betrag (ohne 
MwSt) 

materielle 
Investitionen 
Anlagevermögen 
z.B.: Gebäude, 
Maschinen, 
Ausrüstung 
 

            €  
            €  

            €  

            €  

            €  
Erstmalige 
Teilnahme an 
einer Ausstellung 

            € 

Erstellung von 
Werbematerial in 
einer 
Fremdsprache 

            € 

Marketingkonzept             € 

Homepage             € 

Sprachkurs             € 

Gesamt:       € 

 
 
 
 
 
 
 

 4.2    Zeitliche Durchführung der Betriebserrichtung bzw. des Erstellung der Maßnahmen nach § 
2 Abs.2  der Förderrichtlinie: 
 
 
 
 

 Vorhaben- Beginn:       Vorhaben- Ende:       
 
 
 
Das Vorhaben darf vor Antragstellung beim Landkreis Aurich nicht begonnen worden sein. 
(Es dürfen keine Lieferungs-  und Leistungsverträge abgeschlossen sein.) 
 
 
 
 
 
 
 



5.  Finanzierung 
 
Hinweise: 
 

 Fremdfinanzierungen sind durch Kopien der Kreditverträge nachzuweisen. 
 Es sind  alle öffentlichen Finanzierungshilfen anzuführen, die  beantragt oder bewilligt 

worden sind oder beantragt werden sollen. 
 Die  Summe  der  Gesamtfinanzierung  muss der Summe der Gesamtinvestition entsprechen.  

 
 
 

Eigenmittel 
Eigenkapital       Euro 

Fremdkapital 
Beantragter Zuschuss        Euro 
Bankkredite       Euro 
Private Darlehen       Euro 
Sonstiges (bitte erläutern)             Euro 

Öffentliche Finanzierungshilfen 
 (Darlehensverträge bitte beifügen) 

Kredite von KfW, NBank etc       Euro 
Sonstige (bitte erläutern)             Euro 
Gesamtfinanzierung (gleicher Betrag wie Gesamtsumme 4.)       Euro 

 
 
6. De-minimis-Erklärung  
 
Das Unternehmen ist im Bereich des gewerblichen Straßengüterverkehrs tätig:  JA   NEIN  
 
6.1 Definitionen und Erläuterungen 
 
In dieser Erklärung sind alle De- minimis- Beihilfen anzugeben, die Ihr Unternehmen und mit ihm 
relevant verbundene Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen 
zwei Kalenderjahren erhalten haben. Relevant verbundene Unternehmen (und daher "ein einziges 
Unternehmen" im Sinne der De- minimis- Verordnung) sind für die Zwecke von De- minimis- 
Beihilfen alle Unternehmen, die zueinander in mindestens einer der folgenden Beziehungen 
stehen: 
• Ein Unternehmen hält die Mehrheit der Stimmrechte der Anteilseigner oder Gesellschafter 

eines anderen Unternehmens, 
• ein Unternehmen ist berechtigt, die Mehrheit der Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- 

oder Aufsichtsgremiums eines anderen Unternehmens zu bestellen oder abzuberufen, 
• ein Unternehmen ist aufgrund eines Vertrages oder einer Klausel in der Satzung berechtigt, 

einen beherrschenden Einfluss auf ein anderes Unternehmen auszuüben, 
• ein Unternehmen, das Anteilseigner oder Gesellschafter eines anderen Unternehmens ist, 

übt gemäß einer mit anderen Anteilseignern oder Gesellschaftern dieses anderen Unternehmens 
getroffenen Vereinbarung die alleinige Kontrolle über die Mehrheit der Stimmrechte von dessen 
Anteilseignern oder Gesellschaftern aus. 
Auch Unternehmen, die über ein oder mehrere andere Unternehmen zueinander in einer der 
vorgenannten Beziehungen stehen, werden als "ein einziges Unternehmen" betrachtet. 
Die im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren durch Fusion 
oder Übernahme dem neuen bzw. übernehmenden Unternehmen zuzurechnenden De- minimis- 
Beihilfen sind ebenfalls anzugeben. Im Zuge von Untemehmensaufspaltungen werden die De- 



minimis- Beihilfen dem Unternehmen zugerechnet, welches die Geschäftsbereiche übernimmt, 
für die die De- minimis- Beihilfen gewährt wurden. Ist dies nicht möglich, so sind De- minimis- 
Beihilfen unter den neuen Unternehmen anteilig auf Basis des Buchwerts des Eigenkapitals 
aufzuteilen. 
 
6.2. Erklärung 
 
Hiermit bestätige ich, dass ich bzw. das Unternehmen und etwaig mit ihm im Sinne der De- 
minimis- Verordnungen relevant verbundene Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in 
den vorangegangenen zwei Kalenderjahren  
 

 keine 
  

 folgenden Beihilfen im Sinne folgender Verordnungen erhalten habe/haben: 
 
• Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013  
• Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006  
• Verordnung(EU) Nr.1408/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013  
• Verordnung (EG) Nr. 1535/2007 der Kommission vom 20. Dezember 2007  
• Verordnung (EG) Nr. 875/2007 der Kommission vom 24. Juli 2007  
• Verordnung (EU) Nr. 360/2012 der Kommission vom 25. April 2012  

 
 

Datum des 
Bewilligungs-
bescheids/der 
Zusage 

Beihilfegeber Aktenzeichen Beihilfewert in 
EUR 

                        

                        

                        

                        

 
7. sonstige Erklärungen: 

 
7.1. Ich/Wir erkläre(n),  mit dem  Investitionsvorhaben nicht vor Antragseingang beim Landkreis 
Aurich zu beginnen. Mir/uns  ist bekannt, dass unter Beginn des Vorhabens grundsätzlich der 
Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages verstanden 
wird. Mir/uns ist bekannt, dass der Grunderwerb (mit Ausnahme des Erwerbs einer stillgelegten 
oder von Stilllegung bedrohten Betriebsstätte) und bei Baumaßnahmen die Planung und 
Bodenuntersuchung nicht als Beginn des Vorhabens angesehen werden. 
 
 
 



7.2. Mir/uns  ist   von   der   Bewilligungsbehörde   bzw.   der   von   ihr ermächtigten  Stelle   
bekannt   gemacht  worden,  dass  in diesem  Antrag  anzugebenden  Tatsachen  
subventionserheblich im Sinne  des  §  264  des   Strafgesetzbuch   (StGB)   sind   und   dass 
Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. 
 
7.3.  Mir/uns sind die nach § 3 des Subventionsgesetzes bestehenden Mitteilungsverpflichtungen 
bekannt, insbesondere werde(n) ich/wir jede  Abweichung von den vorstehenden Angaben 
unverzüglich der die  Bewilligung/Bescheinigung erteilenden Behörde mitteilen. 
 
7.4. Ich zahle meinen Mitarbeitern den gesetzlichen Mindestlohn. 
 
8. Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung und Auskunftserteilung  
 
8.1 Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass alle in diesem Antrag enthaltenen persönlichen und 
sachlichen Daten bei der für den Investitions- Ort zuständigen Behörde oder sonstigen 
Annahmestelle (vgl. Ziffer 1 der Erläuterungen) zum Zwecke der Antragsbearbeitung, 
Subventionsverwaltung und statistischen Auswertung auf Datenträgern erfasst und verarbeitet 
werden.   
Die Einwilligung bezieht sich ausdrücklich auch auf die Erfassung, Speicherung und Verwendung 
der nach Beendigung des Investitionsvorhabens zur Verwendungsnachweiskontrolle 
erforderlichen persönlichen und sachlichen Daten.  
 
 
 
_________________ 
Ort/Datum 
 
 
 
 
____________________________ 
Unterschrift/Stempel  
 
 
 
 
Auskünfte erteilt: 
Landkreis Aurich 
Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung 
Herr Orlik, 
Fischteichweg 7 – 13, 
26603 Aurich  
Telefon: 04941- 16 80 60  
E-Mail: Holger.Orlik@landkreis-aurich.de 
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